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"Öffentliche Zustellung eines Grundsteuerbe-
scheides 

 
Der Grundsteuerbescheid für den Veranlagungs-
zeitraum 01.01.-31.12.2022, Aktenzeichen 24-
5/1900000378299, für den Steuerpflichtigen 

, bisher wohnhaft in  
, kann nicht zugestellt werden, weil 

der jetzige Aufenthalt des Steuerpflichtigen nicht 
zu ermitteln ist. 
 
Der Bescheid wird deshalb hierdurch gemäß § 1 in 
Verbindung mit § 10 des Landeszustellungsgeset-
zes öffentlich zugestellt. Der Bescheid kann von 
dem Betroffenen im Rathaus, Am Rathaus 1, 
Fachbereich Finanzen/Abt. Gemeindesteuern, 
45468 Mülheim an der Ruhr, Zimmer B.201, ein-
gesehen werden." 
 
 
Mülheim an der Ruhr, den 28.01.2022 
I. A. 
 
F r e y e r  
 
 

Öffentliche Zustellung der Überleitungsanzeige 
 
Die an , Aufenthalt unbekannt, ge-
richtete Überleitungsanzeige vom 10.02.22 kann 
nicht zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt 
des Empfängers unbekannt ist. 
 
Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 BGB 
i.V.m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 Abs. 2 
des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
 
Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 
Ruhr, Sozialamt, Bereich Jugend, Unterhaltsvor-
schusskasse, Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an 
der Ruhr, eingesehen werden. 

 
Mülheim an der Ruhr, den 02.02.2022 

 
I.A. 
 
Sommer 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Gewerbesteuerbe-
scheides für das Jahr 2019 

 
Der Gewerbesteuerbescheid für das Jahr 2019 mit 
den Aktenzeichen 24-5.1/ 2100378000007 für die 
ALB UG (haftungsbeschränkt) kann nicht zuge-
stellt werden, weil die Gesellschaft bereits abge-
meldet und die Anschrift des gesetzlichen Vertre-
ters,  unbekannt ist. 

 
Der Bescheid wird deshalb hierdurch gemäß § 1 
des Landeszustellungsgesetztes in Verbindung mit 
§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetztes öffent-
lich zugestellt. Der Bescheid kann von dem Be-
troffenen im Rathaus, Am Rathaus 1, 45468 Mül-
heim an der Ruhr, Fachbereich Finanzen, Team 
Gemeindesteuern, Zimmer B. 211, eingesehen 
werden.“ 
 
Mülheim an der Ruhr, den 10.02.2022 
 
I.A. 
 
 
(Fox) 
 

 
Öffentliche Zustellung des Gewerbesteuerbe-
scheides für das Jahr 2019  
 
Der Gewerbesteuerbescheid für das Jahr 2019 mit 
dem Aktenzeichen 24-5.1/ 2106220000002 für 
die  kann nicht zugestellt wer-
den, weil die Firma bereits abgemeldet und der 
gesetzliche Vertreter  unter 
seiner Meldeanschrift nicht erreichbar ist. 
 
Der Bescheid wird deshalb hierdurch gemäß § 1 
des Landeszustellungsgesetztes in Verbindung mit 
§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetztes öffent-
lich zugestellt. Der Bescheid kann von den Be-
troffenen im Rathaus, Am Rathaus 1, 45468 Mül-
heim an der Ruhr, Fachbereich Finanzen, Abtei-
lung Gemeindesteuern, Zimmer B.211, eingese-
hen werden.“ 
 
Mülheim an der Ruhr, den 10.02.2022 
 
I.A. 
 
(Fox) 
 
 

Öffentliche Zustellung 
des Gebührenbescheides  

 
Der an  

 
zuzustellende Gebührenbescheid vom 25.01.2022 
(Aktenzeichen 37-52.01/76691/21) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des 
Empfängers unbekannt ist. 
 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für den Rettungs-
dienst-Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt 
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Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach § 1 in 
Verbindung mit § 10 des Landeszustellungsgeset-
zes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, 
Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz 
Mülheim an der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 
45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer 
A1.22) eingesehen werden. 

 
 

Mülheim an der Ruhr, den 26.01.2022 
 
I.A. 
 
Kunst 
 
 

Öffentliche Zustellung 
des Gebührenbescheides  

 
Der an  

zuzustellende Gebührenbescheid vom 07.12.2021 
(Aktenzeichen 37-52.01/72607/21) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des 
Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für den Rettungs-
dienst-Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt 
Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach  § 1 in 
Verbindung mit § 10 des Landeszustellungsgeset-
zes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, 
Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz 
Mülheim an der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 
45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer 
A1.22) eingesehen werden. 

 
 

Mülheim an der Ruhr, den 28.01.2022 
 
I.A. 
 
Kunst 
 

 
Öffentliche Zustellung 

des Gebührenbescheides  
 
Der an  

zuzustellende Gebührenbescheid vom 21.01.2022 
(Aktenzeichen 37-52.01/427/22) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des 
Empfängers unbekannt ist. 

 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für den Rettungs-
dienst-Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt 
Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach § 1 in 
Verbindung mit § 10 des Landeszustellungsgeset-
zes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, 
Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz 
Mülheim an der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 
45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer 
A1.22) eingesehen werden. 

 
 
Mülheim an der Ruhr, den 28.01.2022 
 
I.A. 
 
Kunst 
 
 

Öffentliche Zustellung 
des Gebührenbescheides  

 
Der an  

zuzustellende Gebührenbescheid vom 27.01.2022 
(Aktenzeichen 37-52.01/88348/21) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des 
Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für den Rettungs-
dienst-Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt 
Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach  § 1 in 
Verbindung mit § 10 des Landeszustellungsgeset-
zes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, 
Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz 
Mülheim an der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 
45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer 
A1.22) eingesehen werden. 

 
 

Mülheim an der Ruhr, den 28.01.2022 
 
I.A. 
 
Kunst 
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Öffentliche Zustellung 
des Gebührenbescheides  

 
Der an  

zuzustellende Gebührenbescheid vom 24.11.2021 
(Aktenzeichen 37-52.01/85155/21) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des 
Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für den Rettungs-
dienst-Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt 
Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach § 1 in 
Verbindung mit § 10 des Landeszustellungsgeset-
zes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, 
Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz 
Mülheim an der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 
45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer 
A1.22) eingesehen werden. 

 
 

Mülheim an der Ruhr, den 28.01.2022 
 
I.A. 
 
Kunst 
 
 

Öffentliche Zustellung 
des Gebührenbescheides  

 
Der an  

zuzustellende Gebührenbescheid vom 24.11.2021 
(Aktenzeichen 37-52.01/85155/21) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des 
Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid gemäß der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für den Rettungs-
dienst-Rettungsdienstgebührensatzung-der Stadt 
Mülheim an der Ruhr wird hiermit nach § 1 in 
Verbindung mit § 10 des Landeszustellungsgeset-
zes zugestellt. 
 
Er kann beim Amt für Brandschutz, 
Rettungsdienst, Zivil- und Katastrophenschutz 
Mülheim an der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 
45479 Mülheim an der Ruhr , Frau Kunst (Zimmer 
A1.22) eingesehen werden. 

 
 

Mülheim an der Ruhr, den 28.01.2022 
 
I.A. 
 
Kunst 
 

 
Öffentliche Zustellung 
einer Inverzugsetzung  

 
Die an   
 

– derzeit unbekannten Aufenthaltes – 
 
gerichtete Inverzugsetzung vom 10.02.2022 kann 
nicht zugestellt werden, da der tatsächliche Auf-
enthalt des Empfängers unbekannt ist. 
 
Die Inverzugsetzung gemäß § 132 Abs. 2 BGB 
i.V.m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 Abs. 2 
des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
 
Diese kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an 
der Ruhr – Sozialamt – Unterhaltsvorschusskasse 
– Friedrichstr. 12 in 45468 Mülheim an der Ruhr -  
Zimmer 417 - zum Az. 51-UVK / C 361 / 91 ein-
gesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 10.02.2022 
 
I.A. 
 
Brinkmann 

 
 

Bekanntmachung 
Vergabe einer amtlichen Lagebezeichnung 

 
für das Grundstück:  

 
Gemarkung: Saarn, Flur: 1, Flurstück(e): 842 

 
 
Alte Bezeichnung      Neue Bezeichnung 
Düsseldorfer Straße    Düsseldorfer Straße 221 
 
 
Mülheim an der Ruhr, den 10.02.2022 
 
Der Oberbürgermeister 
Amt für Digitalisierung,  
Geodaten und IT 
 
I.A. 
 
(Schimanski) 
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Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 
 

Der gegen  
 unter Aktenzeichen 

33-1.02/MH-Aj 410 am 13.01.22 erlassene Ge-
bührenbescheid kann nicht zugestellt werden, 
weil der Betroffene unbekannt verzogen ist. 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-
dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der Gebüh-
renbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag 
der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentli-
chung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 
Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 
Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 
erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 
Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 
Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 210, eingesehen 
werden. 
 Mülheim an der Ruhr, den 18.01.2022   
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 E d e r 
 
 
Öffentliche Zustellung einer Inverzugsetzungsan-

zeige 
 

Die an 
r, ge-

richtete Inverzugsetzungsanzeige vom 
31.01.2022 kann nicht zugestellt werden, da der 
tatsächliche Aufenthalt des Empfängers unbe-
kannt ist. 
Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 BGB 
i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 Abs. 2 
des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 
Ruhr, Sozialamt, Unterhaltsvorschuss, Fried-
richstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, Zimmer 
416, Az. 51-UVK /G 679/95, eingesehen werden. 
 Mülheim an der Ruhr, den 01.02.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 B r o d e 
 
 

Öffentliche Zustellung einer  
Zahlungsaufforderung  

 
Die an  

 gerichtete Zah-
lungsaufforderung vom01.2.2022 kann nicht zu-
gestellt werden, da der tatsächliche Aufenthalts-
ort des Empfängers unbekannt ist. 
Die Zahlungsaufforderung gemäß § 7 Abs.2 UVG 
wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszu-
stellungsgesetzes zugestellt. 
Dieser kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an 
der Ruhr – Sozialamt –Unterhaltsvorschusskasse 
– Friedrichstraße 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, 
Zimmer 417 – zum Az. 51-UVK/C 355/356/91 
eingesehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 01.02.2022 
 
I.A. 
 
Ak 
 
 

Öffentliche Zustellung einer  
Zahlungsaufforderung  

 
Die an  

, gerich-
tete Zahlungsaufforderung vom25.01.2022 kann 
nicht zugestellt werden, da der tatsächliche Auf-
enthaltsort des Empfängers unbekannt ist. 
Die Zahlungsaufforderung gemäß § 7 Abs.2 UVG 
wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszu-
stellungsgesetzes zugestellt. 
Dieser kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an 
der Ruhr – Sozialamt –Unterhaltsvorschusskasse 
– Friedrichstraße 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, 
Zimmer 417 – zum Az. 51-UVK/C 217/91 einge-
sehen werden. 
 
Mülheim an der Ruhr, den 25.01.2022 
 
I.A. 
 
Ak 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

, unter dem Aktenzeichen 32-
3.006355806/44 am 10.01.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
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Der Bußgeldbescheid vom 10.01.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 02.02.2022 
 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 
                Knappen 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gege  

unter dem Aktenzeichen 32-
3.005276420/44 am 09.11.2021 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 09.11.22022 wird 
hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG 
NRW) öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 03.02.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 
                Knappen 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

 unter dem Aktenzeichen 32-
3.006351878/44 am 18.01.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 18.01.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 18.01.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 
               Knappen 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen 

, unter dem Akten-
zeichen 32-3.006356719 am 01.02.2022 erlasse-
ne Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt wer-
den, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfän-
gers nicht zu ermitteln und eine Zustellung an ei-
nen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten 
nicht möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 01.02.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
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der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 01.02.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 
               Knappen 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

 unter dem Aktenzeichen 32-
3.005276003/311 am 17.01.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 17.01.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 28.01.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 
                      Jäger 

 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

 unter dem Aktenzeichen 32-
3.005277999/311 am 05.01.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 05.01.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 02.02.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 
                      Jäger 

 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

unter dem Aktenzeichen 32-
3.005278868/24 am 12.01.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 12.01.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 01.02.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
 
                      Backmann 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

 unter dem Aktenzeichen 32-
3.006355464/107 am 31.01.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 31.01.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 31.01.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
  
                      Menzel 

 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

 unter dem Aktenzeichen 32-
3.006357787/107 am 01.02.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 01.02.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 01.02.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
  
                      Menzel 
 

 
Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Der gegen  

 unter dem Aktenzeichen 32-
3.006357787/107 am 01.02.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 01.02.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 01.02.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
  
                      Menzel 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

unter dem Aktenzeichen 32-
3.005276877/35 am 02.02.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 02.02.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
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Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 02.02.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
  
                      Ringeler 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  dem Aktenzei-
chen 32-3.005274069/35 am 26.01.2022 erlas-
sene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt 
werden, da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustel-
lung an einen Vertreter oder Zustellungsbevoll-
mächtigten nicht möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 26.01.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 27.01.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
  
                      Ringeler 

 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen  

 unter dem Aktenzeichen 32-
3.006355585/77 am 06.01.2022 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
Der Bußgeldbescheid vom 06.01.2022 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 
der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-
haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 24.01.2022 
 Der Oberbürgermeister 
 I. A. 
  
                      Boddenberg 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Öffentliche Auslegung des Entwurfes des  
Bebauungsplanes „Hantenweg – I 27“ 

 

 

 

Beschluss 

 
Der Planungsausschuss hat in seiner Sitzung am 01.02.2022 den Entwurf des Bebauungsplanes „Hanten-
weg – I 27“ mit Begründung einschließlich Umweltbericht beschlossen und die Verwaltung beauftragt, die-
sen Entwurf gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. 

 

 

Geltungsbereich 

 
Das Plangebiet des Bebauungsplanes „Hantenweg – I 27“ befindet sich im Süden der Stadt Mülheim an der 
Ruhr im Stadtteil Selbeck (Gemarkung Selbeck, Flur 3, Flurstücke 468 – 471, 614, 616, 618, 620, 624, 
626, 628, 630, 555 – 558 und 841). Es umfasst eine Fläche von rund 1,25 ha. 
Das Plangebiet wird begrenzt  
- im Süden durch den Hantenweg,  
- im Westen durch die Bebauung am Hantenweg sowie ihre rückwärtigen Gärten und durch die rück-

wärtigen Gärten der Bebauung an der Stooter Straße, 
- im Norden durch die rückwärtigen Gärten der Bebauung an der Stooter Straße und 
- im Osten durch die rückwärtigen Gärten der Bebauung am Hantenweg. 

 

Den Eingriffen im Bebauungsplangebiet wird eine Ökokontomaßnahme des Regionalverband Ruhr (RVR) 

vom Ökokonto Auberg, Gemarkung Saarn, Flur 45, Flurstück 475 als externe Ausgleichsmaßnahme zuge-

ordnet. Bei der Maßnahme handelt es sich um eine extensiv genutzte Schnittwiese. 

 

Der vorgesehene Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Hantenweg – I 27“ und die Lage der externen 

Ausgleichsfläche sind aus den beigefügten Lageplänen ersichtlich. 
 
 

Wesentliche Ziele der Planung 
 

Mit Aufstellung des Bebauungsplanes „Hantenweg – I27“ werden folgende städtebauliche Ziele verfolgt:  

- Schaffung neuer Wohnbauflächen als reines Wohngebiet (WR 2) im rückwärtigen Bereich des Hanten-

weges in Form von sieben eingeschossigen Einzelhäusern mit maximal zwei Wohnungen je Gebäude 

sowie den dazugehörigen Garagen / Stellplätzen 

- Erschließung der neuen Bauflächen durch Errichtung einer Planstraße mit Wendeanlage als öffentliche 

Straßenverkehrsfläche mit der Zweckbestimmung „Verkehrsberuhigter Bereich“ sowie öffentlichen Be-

sucherstellplätzen 
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- Sicherung der vorhandenen Wohnbebauung am Hantenweg durch die Festsetzung eines reinen Wohn-

gebietes (WR 1) sowie Schaffung von geringfügigen planungsrechtlichen Erweiterungsmöglichkeiten  

- Sicherung des vorhandenen Gehölzbestandes (Wald) im Osten des Plangebietes durch Festsetzung ei-

ner Fläche für Wald 

 

Zeit und Ort der Auslegung 

 

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Hantenweg – I 27“ mit seiner Begründung wird hiermit gemäß § 3 Abs. 

2 des Baugesetzbuches (BauGB) öffentlich ausgelegt. 

 

Auslegungszeitraum: 01.03.2022 bis einschließlich 01.04.2022 
 
 
Öffnungszeiten:  montags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

donnerstags von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
sowie freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
 

Auslegungsort:  Amt für Stadtplanung und Wirtschaftsförderung 
    Technisches Rathaus 
    Hans-Böckler-Platz 5, 
    19. OG, linke Flurseite 
 
Wegen der im Zuge der COVID-19-Pandemie verfügten Zugangsbeschränkungen wird für die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme, Äußerung und Erörterung im Technischen Rathaus um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung gebeten. 
 
Beim Besuch des Technischen Rathauses gilt die 3G-Regel. Das bedeutet: Wer städtische Räum-
lichkeiten betreten möchte - muss vollständig geimpft, genesen oder negativ getestet sein. 
Als passender Nachweis zum Impf- oder Genesenenstatus gilt die Papierform oder digital in der 
Corona-Warn-App, der CovPass-App oder der Luca-App und zur Negativtestung ein maximal 24 
Stunden altes Negativergebnis eines offiziellen Schnelltests oder PCR-Tests in Papierform. 
Für Kinder unter 16 Jahren gilt die 3G-Regel außerhalb der Schulferien nicht. Ältere Schü-
ler*innen fallen während des laufenden Schuljahres nicht unter die 3G-Regel, wenn sie ihren 
Schülerausweis vorlegen können.  
Hinweis: Mögliche Regeländerungen der Coronaschutzverordnung NRW finden unmittelbar Be-
rücksichtigung 
Besucherinnen und Besucher müssen eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung tragen, sich 
bei Betreten der Verwaltungsgebäude an der jeweiligen Infotheke anmelden und dort die Hände 
desinfizieren. Sie dürfen frühestens 10 Minuten vor dem Termin das Gebäude betreten. 
Bitte die allgemeinen Hygieneregeln beachten! 
 
Unter der Telefonnr.: 0208 / 455 – 6134 (Frau Voß) oder Tel.: 0208 / 455 – 6145 (Frau  
Schulte Tockhaus) können Termine (bei Bedarf auch außerhalb der o.g. Zeiten) vereinbart werden. Bis zum 
Ende der Frist können etwaige Äußerungen zur Niederschrift vorgetragen werden. 
 
Die o. g. Planunterlagen werden ab dem 01.03.2022 auch im Internet unter www.muelheim-ruhr.de (Rat-
haus & Bürgerservice – Stadtplanung – aktuelle Öffentlichkeitsbeteiligungen) veröffentlicht und können hier 
abgerufen werden. 
 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist bei der Stadt Mülheim an der Ruhr - Amt für Stadt-
planung und Wirtschaftsförderung z. B. hier abgegeben werden: 
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